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Delegiertenversammlung in Chur 7

77. De/eg/'erfenvereamm/ung" des Sc/rwe/zer/sc/ren Fourien/erbcWT-
des fSFVj vom 8. Apr/7 r'n C/rur

Paolo Gauchat mit grossem Applaus zum
Ehrenmitglied ernannt

Am 28. März 1936 geboren, umfangreiche Tätigkeiten bei den Sek-
tionen Romande und Tessin («20 Jahre 'geistiger Vater' der Süd-
schweizer), seit über 25 Jahren im Zentralvorstand wurde nun an der
Delegiertenversammlung in Chur Paolo Gauchat mit grossem
Applaus die Ehrenmitgliedschaft verliehen. Somit kommt zum ersten
Mal in der Verbändsgeschichte einem Tessiner diese grosse Ehre

zuteil. Herzliche Gratulation!

Mit viel Übersicht, in seiner ge-
könnt ruhigen Art und speditiv lei-
tete Zentralpräsident Urs Bühl-
mann auch diese 77. Delegierten-
Versammlung. Im modernen Gross-
ratssaal erlebten somit Gäste und

Delegierte die eindrückliche Jah-

restagung. Die musikalischen
Grüsse der Gastgeber überbrachte
die Polizeimusik Graubünden unter
der Stabführung von Pauly
Tgetgel.
Speditiv und einstimmig geneh-
migten die Delegierten die Jahres-
berichte des Zentralpräsidenten,
der Präsidenten der Zentraltechni-
sehen Kommission und der Zei-
tungskommission «Der Fourier».
Ebenso reibungslos gingen die
verschiedenen Rechnungen über
die Bühne, sodass der Déchargé-
erteilung nichts mehr im Wege
stand.
Der Jahresbeitrag der Sektionen
pro 1995 (2 Franken je Aktivmit-
glied) und die Verwendung des
Bundesbeitrages werden im bishe-
hgen Rahmen beibehalten. Ein-

stimmige Genehmigung fanden
auch die Voranschläge der Zentral-
kasse und des Fachorgans «Der
Fourier».

Bern - Vorortssektion 1996 bis
2000

Definitiv ist nun ebenfalls die Vor-
ortssektion von 1996 bis 2000 an

die Sektion Bern übergegangen.
Der voraussichtlich künftige Zen-

tralpräsident Four Adrian Santschi

erhielt dazu von den Anwesenden

grossen Applaus.
Sodann würdigte Urs Bühlmann
die grossen Verdienste von Four

Peter Salathé, Präsident der Zei-

tungskommission «Der Fourier»,

der seine Demission einreichte. Er

habe eine lebhafte Zeit hinter sich,
trotzdem sei es ihm gelungen,
unserem Fachorgan den heutigen,
angesehenen Stempel aufzu-
drücken. Einstimmig und mit viel

Applaus ernannten die Delegier-
ten Four jürg Morger, bisheriger
Sektionsnachrichten-Redaktor, zu
seinem Nachfolger.
Die Delegiertenversammlung 1996

findet am 20. April in Luzern statt.
Als Revisionssektion amtet die
Sektion Zürich.

Ein toller Anlass in Stans

Wie «Der Fourier» bereits berichte-

te, laufen die Arbeiten für den

Wettkampftag der Hellgrünen Ver-
bände in Stans auf Hochtouren.
Und so zeigten sich OK-Präsident

Andy Grogg und Wettkampf-
Kommandant Marcel Lattion von
der Sonnenseite: Dieser Anlass
würde für alle Teilnehmer und

Schlachtenbummler zu einem
besonderen Erlebnis.

z4/ti Äö/if/e itotferf

«foMr/erpas/w/ip»

Der ßesuc/r r/er FKe/n/re/Zerer Cas/e/-

// m Afo/ans rear geprag/ eo//er

Gas///cM'e// unr/ e/ner /rerz/rc/ren

A/mosp/rare r/er runr/ 50 Personen,
r/r'e aar Drer'/arraèenr/ an t/reser

neuar/rgen «DorrrrerrrasZurr^» /er7-

na/rmen. P/n r'n/eressan/er PunrP

gang mr7 we/ /n/orma/rorrerr r/arc/r
r/re gröss/e i<Fern/ranr//ung rn r/er

Dünr/ner Derrsc/raP/, r/as Perne,

me/rrgangrge A/enü mr7 e/nOe/mr-

sc/ren Spez/a/r7r?7en aar/ mus//ra//-
5c/rerr D/rr/agen prag/en r/rese ge-
/ungene Gae/ang.

Der Zen/ra/rws/anr/ éezog se/ne

Z/mmer rar //o/e/ Dre/ ßon/ge a?r

r/er Pe/c/2.sga.s.se m C/rrrr. Se/rr

sc/rwer afousc/ra/zen, mr7 w/ewe/

S/ernen r/reser ße/r/eZ> /r/ass/P/z/er/

r's/. 7er/oc/r r//e eersc/r/er/enen Da-
mens-Sc/rr'/r/er an r/en gewer'/rgen

Z/mmer/üren //essen a/r??err, r/ass es

s/c/r /r/er um e/n r'n/erna//ona/es

P/o/e/ /rarrr/e/rr mass. Or/er mass/e
w'e//e/c/r/ r/er g/e/c/rzer'/rg /n C/rar

gas//erenr/e Z/r/fas Pn/e se/n Perso-

na/ Pur e/ne /Vac/r/ ausguar/r'eren?

Apropos //o/e/
Der /. Dxper/e r/er Zen/ra/Zec/rnr-

sc/ren /fomm/ss/on, Mg/'or Ton/

Sc/rüpPer, rw'rr/ wo/r/ r/emnac/rs/

noc/rma/s r'n C/rar ü/>ernac/r/en.

Denn rn se/nem Z/mmer s/anr/ auP

e/nem Ze//e/ zu /esen; «Per'r/er r's/

r//e Pampe noc/r n/c/r/ e/nge/roPPen,

g'er/oc/r warr/e s/e Z>es/e///. D/e D/re/f-
//on». Sc/r/r'ess/r'c/r ge/rör/ es s/c/r

e/>enPa//s Pur e/nen Quar/r'erme/s/er,
r/ass er r/re r/rer «/f» zu P/erzen

n/mm/ anr/ nun /Vac/rsc/rau Orr//, o/>

r//e Pampe r'nzw/sc/ren ge/r'ePer/ wor-
r/en r's/.
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8 Delegiertenversammlung in Chur

Herzliches Dankeschön

Im Namen aller Teilnehmerinnen und Teilnehmer dankt «Der Fourier»

dem Organisationskomitee für die tadellose Arbeit, mit der es Gäste

und Delegierte im Bündnerland verwöhnte:

OK-Präsident Four Alex Brembilla

Vizepräsident/Werbung Four Karl Bosshard

Sekretariat/Festführer Four Alex Brembilla/Hptm jürg Gadient

Protokoll/Unterhaltung Gfr Luzius Raschein

Finanzen Four Walter Meier
Schiessen Anna Marugg
Transporte Four Heinrich Robert Fuchs

Verpflegung Bankett Hptm Jakob Däscher

Partnerprogramm Four Claus Peder

«Fouriergastung» Hptm Marco Haas

Satz, Gestaltung Festführer Four Valentin Tscharner

Druck Festführer Four Georg Weisstanner

In diesem Dank miteingescf lossen werden sollen aber auch die vie-
len zahlreichen guten Geister hinter und vor der Kulisse!

50 Ja/ire tut 5FF

Dz'ese DefezAer/grazmzzzTzzwA/zzt/ Azz/-

/e /7zr GVzzs/ Gzz/zzz/Azz/ez', /fass/er
zzzzz/ SeAz-e/zzr z/er Zez/zzzzg'sAozzz/zzzs-

sz'ozz «öer Goz/rzez», ez'zzezz Aesozzz/e-

re« S/e/fezzzzzer/. Dezzzz gezzzzzz eor
ez'zze/zz Azz/èezz Ja/zr/zwnz/er/ is/ er z'n

z/erz Sc/zzeezber/sc/zezz Foariereer-
èzzzzz/ (SAVj eizz^e/re/ezz.

/mmcr zuze/maf «^escAôp/ï»

Z)ez?z M^izz/eri/zwz'er ßezzi/o Gzzz/er/e

AzzAezz z/z'e yezeei/s przzsezz/zer/ezz

Düzzz/zzez- Spezz'zzA/zzfezz ôesozzz/ers

57// z/escAzzzecA/. 7ez/ezz Gzzzzg - azzs-

ser z/ze Szz/zpe - /zess er szc/z yeieez/s

ezaez'zzza/ Aos/ezz. Tm/zzzzz/A'cA, z/ass

er sozzz// zezz'/zrezzz/ z/es ^azzzezz Tanzes

sez'zzezz Äz7/e/ nie zzfeog /z/s er
sc/ziiess/ic/z G/azzse zz/zzr: Gnsere

Mi/i/ärnn/brzzz sie/z/ z/as Traz/en

izan/er A/oserzfrzz£/er nic/zi vor - zznz/

z/as /efe/e Loc/z z/es Le%zzrfes /zzssi

sic/z nic/z/ zzocAzzzzz/s x-ée/ieézb

erzaei/ern/

«iV/ar ozMMseÄenrf en Gm«/a/»

Gär z/as Mi/abessen an/zz'ss/ic/z z/er

Z)e/ebier/enaersazzzzzz/wnb zaar z/er

Ver/zazzz/ Sc/zzaezber M7//är-/föc/zen-
c/ze/s, SeA/z'ozz Gzz/z'zz, zzzs/änz/zb unz/

er/ez/zb/e z/z'e ir/zez'i £zzr izes/en

Zzzfrz'et/ezzAe// a//er. iVacA z/ezzz

rezcAAzz/Zzvezz Güzzz/zzer Teiier zzzzzr-

z/en z/ie /ez/ezzz/zz're ßzznz/ner Gers/ezz-

szz/z/ze anz/ z/zzrzzzzcA Gezzzz'scA/er

Szz/zz/ serzzz'er/. ZVzzcAAer gtzA's ßz'znz/-

ner S/zeziaii/zz/en zzzzcA freier WzzAA

PzzoAe/s/A/aasazars/, AtacA/zzzzer /?/-

so/io anz/ CAarer AYez'scA/zzr/e. Der
rlp/è/s/raz/e/ nzi/ Aeisser Vanz'/ie-

crèzzze rzznz/e/e z/as DanAe/i zzé.

Gz'n /TrazzzcAezz za azz'nz/en z's/ e/zen-

Aa//s z/en Seraice-Lea/en, z/z'e nie ins

«ScA/eaz/ern» Aaznen anz/ yezvez'/s

z/arcA ProA's Aesiens ge/AAr/ zzzzzr-

z/en.

Michael Homung
«Besonderes Engagement und

aussergewöhnliche Leistungen er-
brachte Michael Homung für den
Gradverband», meinte der 1. Ex-

perte der ZTK, Major Toni Schüp-
fer, als er ihm den «Prix SFV/ASF»

verlieh. Schliesslich habe der
Geehrte die jungen Fouriere stets

begleitet und seine Persönlichkeit
als Präsident der Sektion Romande
sowie als Kamerad jederzeit
bewiesen.

In allen vier Landessprachen

Verschiedene prominente Person-

lichkeiten wohnten dieser Dele-

giertenversammlung bei. U. a.

KKdt Simon Küchler, Kdt Geb AK
3, Div Valentino Crameri, Kdt Geb

Div 12, Br Erhard Semadeni, Kdt
Ter Br 12, Br Even Gollut, Ober-
kriegskommissär, Dr. Aluis Mais-

sen, Vorsteher des Finanz- und

Militärdepartementes des Kantons
Graubünden, Christian Boner, Ge-

meindepräsident von Chur, Dr.

Rolf Stiffler, Stadtpräsident von
Chur, Dr. Ernst Kuoni, Bürgermei-
ster von Chur, Dr. Markus Rein-

hardt, Kommandant der Kantons-

polizei Graubünden, Oberst i Gst

Franz Jäggi, Instr Chef Vsg Trp,

Oberst Stephan Jeitziner, Chef Abt

Kommissariat, Oberst i Gst Pierre-

André Champendal, Kdt Fourier-

schulen, Oberst Ferdinand Marty,
Kreiskommandant, Oberst Christi-

an Clement, Korn D Geb AK 3,

Oberst Benjamin Blatter, Kom D

Ter Br 12, Oberst Samuel Haug,

Kdt Waffenplatz Chur, Oberstlt Urs

Bessler, Kdt Kü Chef UOS, Oberstlt
Rolf Horber, Kom D Geb Div 12,

Berichterstattung

-r. Von der Delegiertenver-
Sammlung in Chur berichten für

«Der Fourier» Meinrad A. Schu-

1er und Heidy Wagner-Sigrist.
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Delegiertenversammlung in Chur g

Oberstlt Peter Schär, Präsident
SOGV usw. Dr. Aluis Maissen
überbrachte in allen vier Landes-

sprachen die besten Grüsse des
Standes Graubünden und hob die
Bedeutung des hellgrünen Dien-
stes hervor.
Die Entwicklung innerhalb des SFV

verfolgt seit jähren KKdt Küchler
an Ort und Stelle. So erinnerte er
sich noch an die denkwürdige Ver-

Zwölf Traktanden behandelten vor
der Delegiertenversammlung die
Präsidenten und Technisch-Leiter
der zehn Sektionen des Schweize-
rischen Fourierverbandes (SFV). So
kamen u.a. der Wettkampftag
1995 in Stans und die persönliche
Werbung in den Fourierschulen
(Präsentation durch die Sektion
Zentralschweiz) zur Sprache. Der

Sammlung in Ascona, als grünes
Licht für «Fourpack» gegeben wur-
de. «Damals war es ein mutiger
Entscheid», hielt er fest und fügte
hinzu: «Auch die Armee '95 muss
sehr stark von der Miliz leben kön-
nen». Er bedauert sehr, dass sogar
grössere Firmen heute nicht mehr
bereit sind, die notwendigen
Kaderleute für die Armee abzuge-
ben: «Man kann auch so die

1. Experte der Zentraltechnischen
Kommission (ZTK), Major Toni

Schüpfer, betonte nochmals, dass

die Meldungen der Übungen und
Schiessen im Januar und Juii zu

erfolgen hätten.

«Der Fourier 2000»

Zeitungskommissionspräsident
Peter Salathé stellte seinen Nach-

Armee abschaffen», sagte er wei-
ter und ermunterte die Fouriere:
«Von einem Fourier wird manch-
mai einiges mehr abgenommen
als von einem Korpskommandan-
ten!» Grosser Applaus.
Waffenchef Brigadier Even Gollut
ermunterte alle, die Sektionen des
SFV bei ihrer wichtigen ausser-
dienstlichen Tätigkeit voll und
kompetent zu unterstützen.

folger Jürg Morger vor, der eigent-
lieh gar nicht mehr vorgestellt
werden müsse, nachdem er schon
seit einigen Jahren erfolgreich als
Redaktor für die Sektionsnachrich-
ten gearbeitet habe. Wie von Re-

daktor Meinrad A. Schuler zu hö-
ren war, laufe das Projekt «Der
Fourier 2000» im vorgegebenen
Rahmen. Die ersten Neuerungen
würden noch dieses Jahr sichtbar
in der Rubrik «Sektionsnachrich-
ten».

Noch «11 Löcher stopfen»
Four Adrian Santschi orientierte
über die Vorarbeiten «Zentralvor-
stand 1996-2000; Vorort Sektion
Bern». Insgesamt seien dazu 22
motivierte Leute notwendig, «elf
Löcher müssten noch gestopft
werden», jedoch ist der künftige
Zentralpräsident, Adrian Santschi,
zuversichtlich, auch diese Chargen
noch besetzen zu können.

unser Verband 581 Mitglieder
weniger als im Vorjahr», meinte er
zum Thema Mitgliederbestand
und erwartet auch dieses Jahr
einen weiteren grösseren Schub
an Austritten (Armee '95). jedoch
darf sich die Mitgliederstruktur des
SFV weiterhin sehen lassen, die
sich in den zehn Sektionen verei-
nigen:

Aus dem /a/rresber/c/rf des Zenfra/präs/de/rfen:

Der SFV zählt (immer noch) 9813 Mitglieder

Zentralpräsident des Schweizerischen Fourierverbandes (SFV) Urs
Bühlmann präsentierte in Chur seinen dritten Jahresbericht. Er steht
dabei 9813 Mitgliedern (Stand 31. Dezember 1994) vor.

"Die Neuorganisation unserer einen noch nie erlebten Mitglie-
Armee brachte unserem Verband derschwund. Ende 1994 zählte

Präs/denfen- und 7ec/7n/scb-Le/fer-Konferenz vom 8. Apr/7 /n Chur

Über 3000 Stunden für «Foursoft» aufgewendet

«Foursoft» habe rund drei Monate Verspätung auf den Zeitplan,
jedoch würde nun die Software am 19. April in Basel definitiv abge-
nommen. Wohl hätten noch nicht alle Fehler gefunden werden kön-
nen, aber zu 98 Prozent «verhalte» dieses Hilfsmittel der Fouriere
und Quartiermeister, meinte Projektleiter und Zentralpräsident Urs
Bühlmann zu den Präsidenten und Technisch-Leiter der Sektionen.
Erfreulich sei zudem, dass bereits 800 Versionen verkauft werden
konnten. Für «Foursoft» wendete allein das Projektteam - ohne die
Programmierung - 3000 Stunden auf. Deshalb könne das Projekt-
team die zum Teil «unschönen Briefe» nicht verstehen, die wegen
der Verspätung an sie gelangten.
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Delegiertenversammlung in Chur10

Total 42 jähre und
Aktive A höh Uof 7702 2641
mit Four S Offiziere 1615 808

andere 71 46
Aktive B

ohne Four S Four Geh 354 72
Uof 11 4
Offiziere 6 6
andere 18 4

Passive Of, Uof, Sdt 21 3

andere 15 2

36,54 Prozent oder 3 586 Mitglieder zählen 42 Jahre und mehr. Erfreu-
lieh ist dabei, dass rund 95 Prozent aller Fourierschüler dem Gradver-
band beitreten.

Oberst Franz Zehnder

Der Zentralpräsident gedachte
ebenfalls Oberst Franz Zehnder,
Bern, der am 83. Lebensjahr uner-
wartet starb. An der Delegierten-
Versammlung 1967 wurde er zum
Ehrenmitglied des SFV ernannt und
weilte noch letztes Jahr in Aarau
als ältestes Mitglied unter uns.

Der Vorsitzende der ZTK kam in

seinen Ausführungen auch auf die
direkten Auswirkungen der Armee
'95 im hellgrünen Bereich zu spre-
chen. Der neu eingeführte Zwei-
jahresrhythmus stelle noch grosse-
re Anforderungen an die vor-
dienstliche Planung des Fouriers.
So werde der Fourierverband mit
der ausserdienstlichen Aus- und

Weiterbildung besonders gefor-
dert. «Nehmen wir die Herausfor-

derung an und engagieren wir uns
für die Weiterbildung unserer jun-

Von «Fourpack» zu «Foursoft»

Ein riesiges Arbeitspensum absol-
vierte Urs Bühlmann ebenfalls als

Projektteam-Leiter von der neuen
Software «Foursoft». U.a. führte er
dazu aus:
«Bei der Abschlussbesprechung
der verschiedenen Truppenversu-
che mit dem OKK mussten wir

gen Mitglieder in einer neuzeitli-
chen und dynamischen Armee
'95», unterstrich er in seinem Jah-
resrückbück die Dinge, die auf uns
zukommen werden, stellte aber

gleichzeitig einige kritische Fra-

gen:
- Ist ein Verband mit neuzeitli-

chen Problemstellungen, aber
mit «alten Strukturen», den Her-
ausforderungen der Zukunft
gewachsen?

- Können «altgediente» Mitglieder
über die Erfordernisse der heuti-

feststellen, dass die vorgesehene
Lösung für die Verbuchung der

Belege nicht optimal war. Das Pro-

jektteam entschied darauf, den

ganzen Programmteil 'Verbu-
chen/Stornieren' neu zu program-
mieren. Dieser Entscheid beding-
te, dass der Auslieferungstermin
verschoben werden musste.»

Optimistisch sieht er dabei in die
Zukunft: «Als Projektleiter darf ich

schon jetzt sagen, dass wir mit
'Foursoft' auf dem richtigen Weg
sind. Der Verkaufserfolg zeigt,
dass wir mit unserer Software das

Interesse der jungen Generation

von Fourieren und Quartiermei-
stem geweckt haben.» Ergänzend
fügte Urs Bühlmann noch hinzu,
dass sich das Handbuch in der

endgültigen Fassung befände und

nun durch das Projektteam abge-
nommen werde. Er rechnet, «Four-

soft» im Mai definitiv ausliefern zu

können.

gen Fouriere und somit der Viel-
zahl unserer jungen Mitglieder
urteilen?

- Müssen wir uns und unsere
Sturkturen nicht laufend in Frage

stellen, um nicht in Frage

gestellt zu werden?

«Qualitative Standards in der
Truppenküche»
Dieses Schwergewichts-Thema
1995 umschrieb Adj Uof Müller
wie folgt: «Anhand praxisbezoge-
ner Beispiele konnten verschie-
denste Lösungsansätze erarbeitet
werden. Persönlich messe ich

diesem Thema besondere
Bedeutung zu. Gault Millaut und

Guide Michelin usw. stehen heute

als anerkannte Gourmet-Führer für

das Gastgewerbe zur Verfügung.
Die angewandten Qualitätskrite-
rien sind unbestrittene Massstäbe

für die gehobene Gastronomie.
Warum gelten solche Massstäbe in

Zenfra/techn/sche Komm/ss/on (Z77<j /m /994

«Der gute Ruf des Fouriers wird am Esstisch
entschieden»

«'Foursoft' schafft dem Fourier vermehrt Freiraum. Diese Zeit soll
zugunsten einer verbesserten Leistung im Bereich der Verpflegung
genutzt werden», meinte ZTK-Präsident Adj Uof Guido Müller und
fügte in seinem Jahresbericht hinzu: «Der gute Ruf des Fouriers wird
am Esstisch entschieden».

Der Fourier 5/95



Delegiertenversammlung in Chur 11

begrenzter Form nicht auch für die
Truppenküche?
Mit wenig Aufwand, aber viel
Freude an der Arbeit, können
wir der Truppe einen verbesser-
ten Standard in der Verpflegung
bieten. Neben der liebevollen
Zubereitung der Mahlzeiten und
einer optimierten Leistung im Ser-
vice kann die Truppenverpflegung

mit etwas Engagement erheblich
verbessert werden. Ein Einsatz,
der sich lohnt und von der Truppe
Anerkennung und Dank erhält.
Meine Vorstellung, dieTruppenkü-
che mit mindestens 15 Punkten.»

Wettkampftag
ZTK-Präsident Müller streifte auch

den Wettkampftag der Hellgrünen
Verbände vom 16. September in

Stans. «Das OK unter der Leitung
von Hptm Andy Grogg und Wett-
kampf-Kommandant Hptm Marcel
Lattion hat sich einige Highlights
einfallen lassen. Die Sektionen
sind nun gefordert, eine mög-
liehst grosse Teilnehmerzahl zu
mobilisieren.»

De/egv'ertensc/r/essen / 995

53,5% der Delegierten nahmen am Schiessen teil

Am Samstag vormittag schössen immerhin 85 der rund 160 Delegierten auf der 25-m-Anlage Rossbo-
den. «Feuer frei» gab dazu die Verantwortliche für das Delegiertenschiessen, Anna Marugg. Bei den Sek-
tionen siegte klar die gastgebende Sektion Craubünden vor der Zentralschweiz und Beider Basel. Bei der
Einzelschützen gewann Four Heinz Zihlmann (ZS) mit einem Punkt Vorsprung vor Four Georg Hemmi (GR)

und Four Donald Winterberg (BE). Der 1. technische Experte der Zentraltechnischen Kommission, Major
Toni Schüpfer, und ebenfalls ZTK-Mitglied Four Guido Schaller teilten sich mit 48 Punkten Platz vier und
fünf.

Sektionsrangliste

Rang Sektion Delegierte Teilnehmer Pflichtr. Resultat
1. Graubünden 6 8 4 140,250
2. Zentralschweiz 21 12 11 129,272
3. Beider Basel 15 15 8 128,000
4. Aargau 16 13 8 126,000
5. Romande 30 13 15 105,866
6. Ostschweiz 25 12 13 100,384
7. Solothurn 9 3 5 57,400
8. Bern 37 9 19 55,631

Einzelrangliste 16. Cap lsler Robert RO 137 K

1. Four Zihlmann Heinz ZS 145 G 17. Oberstlt Horber Rolf Gast 137 K

2. Four Hemmi Georg GR 144 G 18. Four Genequand Hugues RO 136 K

3. Four Winterberger Donald BE 143 G 19. Four Gloor Max BB 136 K

4. Maj Schüpfer Toni ZS 143 K 20. Marugg Anna GR 134 G

5. Four Schaller Guido ZS 142 K 21. Four Widmer Hanspeter OS 134
6. Four Schmidt Giorgio GR 142 K 22. Four Wild! Rolf AG 134 K

7. Four Herman Rupert OS 141 K 23. Four Wettstein Albert AG 134 K

8. Hptm Achermann Roland BB 140 K 24. Four Hornung Michel RO 134
9. Four Amstad Christoph ZS 140 K 25. Four Eglin Erich BE 134 K

10. Four Salathé Peter ZS 139 K 26. Oberstlt Wernli Erwin AG 133
11. Four Meyer Olivier RO 139 K 27. Four Bieri Hanspeter GR 132
12. Br Semadeni Erhard Gast 138 K 28. Four Niederer Ernst BB 131

13. Four Gubser Aldo GR 138 K 29. Four Greiner Patrick BB 131 K
14. Four Brembilla Alex GR 137 K 30. Four Wyder Andreas AG 131 K
15. Four Progin Gabriel RO 137 K 31. Four Rohrer Christian OS 130 K
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Liste nach Sektionen 7. Oberst Clement Christian 1942 125

AG Aargau Sektionsresultat: 126,00
8. Four Michel Hansruedi 1961 105

1. Four Wildi Rolf 1950 134
OS Ostschweiz Sektionsresultat: 100.384

2. Four Wettstein Albert 1958 134 K

3. Oberstlt Wernli Erwin 1950 133
1. Four Hermann Rupert 1947 141 K

4. Four Wyder Andreas 1960 131 K
2. Four Widmer Hanspeter 1959 134

5. Four Maier Franz 1929 128 3. Four Rohrer Christian 1969 130 K

6. Four Eckert Eduard 1955 123 4. Four Mazenauer Markus 1960 128

7. Maj Prisi Jörg 1949 118 5. Four Häussermann Werner 1946 126

8. Four Kuhn Thomas 1973 107 6. Four Kopetschny Walter 1949 114

9. Gfr Steiner Christian 1964 99 7. Four Rutz Thomas 1970 112

10. Four Bussinger Thomas 1957 79 8. Four Schwarz Thomas 1967 109

11. Four Zumstein Heinz 1965 75 9. Four Mattmann Werner Peter 1945 93

12. Four Schaufel berger Hans 1933 62 10. Four Preisig Ruedi 1964 84

13. Four Steiner Rolf 1964 15 11. Obit Knöpfel Martin 1967 81

12. Four Obrist Emil 1940 53

BB Beider Basel Sektionsresultat: 128,00

Hptm Achermann Roland 1943 140 K
RO Romandie Sektionsresultat: 105.866

1.

2. Four Gloor Max 1933 136 K 1. Four Meyer Olivier 1960 139 K

3. Four Niederer Ernst 1946 131 2 Four Progin Gabriel 1954 137 K

4. Four Greiner Patrick 1968 131 3. Cap Isler Robert 1947 137 I<

5. Four Spinnler Georg 1933 123 4. Four Genequand Hugues 1935 136 K

6. Four Sommer Beat 1963 123 5. Four Hornung Michel 1940 134

7. Four Gygax Paul 1936 122 6. Four Gacond Fredy 1939 129

8. Four Büeler Franz 1960 118 7. Four Aebi Ruedi 1953 122

9. Four Herzog Christoph 1951 III 8. Four Chiquet François 1930 117

10. Four Huggler Albert 1942 84 9. Four Gardy Fernand 1942 115

11. Four Schuler Andreas 1968 69 10. Four Keller Max 1945 109

12. Obit Bornèque Pascal 1965 38 11. Four Hunziker Werner 1942 109

13. Four Tümmler Lukas 1960 27 12. Four Schopfer Michel 1946 102

14. Hofer Doris 1932 25 13. Four Brack Christian 1941 102

15. Salathé Mischa 1972 16
SO Solothurn Sektionsresultat: 57,400

BE Bern Sektionsresultat: 55,631 1. Four Rölli Roland 1960 119

1. Four Winterberger Donald 1956 143 K 2. Four Eggenschwiler Thomas 1965 90

2. Four Eglin Erich 1932 143 K 3. Lt Löffel Andreas 1966 78

3. Four Rufener Bernhard 1969 128

4. Four Gugger Willy 1926 124 ZS Zentralschweiz Sektionsresultat: 129,272

5. Four Santschi Adrian 1958 119 1. Four Zihlmann Heinz 1956 145 K

6. Four Studer Rolf 1961 116 2. Maj Schöpfer Toni 1956 143 K

7. Oberst Fankhauser hans 1939 98 3. Four Schaller Guido 1956 142 K

8. Four Crameri Mario 1932 91 4. Four Amstad Christoph 1961 140 K

9. Four Truog Markus 1961 59 5. Four Salathé Peter 1956 139 K

10. Four Henny Christian 1954 45 6. Adj Uof Pfund Daniel 1960 129

7. Maj Steger Hanspeter 1953 127
GR Graubünden Sektionsresultat: 140,250 8. Four Felder Armin 1970 127

1. Four Hemmi Georg 1935 144 K 9. Obit Bannwart Stephan 1965 126

2. Four Schmidt Giorgio 1958 142 K 10. Four Vogel Urs 1953 102

3. Four Gubser Aldo 1955 138 K 11. Four Bühlmann Urs 1951 102

4. Four Brembilla Alex 1952 137 K 12. Adj Uof Müller Guido 1958 81

5. Marugg Anna 1953 134
6. Four Bieri Hanspeter 1948 132 K Kranz G Gabe
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